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Dr. Gerhard Haumann 

Vorstandsvorsitzender 
der Bürgerstiftung           
Hellweg-Region 

Vorwort Das Jahr 2016 war für die Bürgerstiftung Hellweg-Region von Veränderungen 

geprägt. Neben den Veränderungen im Vorstand ist seit Oktober Tina Schwartze 
als weitere Geschäftsführerin –neben Birthe Vornweg- bestellt worden.  

Im August erfolgte der Umzug in die neue Geschäftsstelle in der Marktstr. 6 
(Volksbank Filiale). Dort sind die Geschäftsführerinnen Montag und Mittwoch in 
der Zeit von 9-11 Uhr regelmäßig anzutreffen. 

Insgesamt wurden im Jahr 2016 rd. 80 Projekte mit 86.526,17 Euro gefördert. Die 
Bereiche Jugendpflege/Altenpflege, Erziehung u. Bildung sowie Kunst u. Kultur 
bildeten dabei die Förderschwerpunkte. 

Die Bürgerstiftung Hellweg-Region wächst von Jahr zu Jahr und hat mittlerweile 
ein Stiftungsvolumen von über 5 Millionen Euro. Die sehr deutlichen Steigerungen 
in den letzten Jahren sind u.a. auf Erbschaften zurückzuführen. Das belegt, dass 
die Stiftung gut wahrgenommen wird. Solche Finanzzuflüsse sind wichtig, um 
Handlungsspielräume zu behalten, da derzeit Erträge aus Kapital –marktbedingt – 
sehr gering sind.  

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die die Arbeit der Bürgerstiftung mit Zeit, 
Ideen oder Geld unterstützen! 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Manfred Wortmann 

Kuratoriumsvorsitzender 
der Bürgerstiftung 
Hellweg-Region 

Für die Bürgerstiftung Hellweg Region war 2016 ein erfolgreiches und 

ereignisreiches Jahr. 

Ein großer Verlust für die Bürgerstiftung war der Tod von Manfred Gebhardt.         
Er war Kuratoriumsmitglied und mit der Partnerstiftung „Manfred und Regine 
Gebhardt-Stiftung“ insbesondere ein großer Förderer der Musikschule Soest. 

Aus dem Kuratorium schied satzungsgemäß Herr Dr. Kunibert Knieper aus.           
Er war seit der Gründung der Bürgerstiftung dabei. Sein besonderes Augenmerk 
galt der Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung. Neu in das Kuratorium gewählt 
wurde Klaus Wehmeyer. Seine Erfahrungen aus der Geschäftsführung und der 
Vorstandstätigkeit kommen damit weiterhin der Bürgerstiftung zu Gute. 

Aus dem Vorstand schied satzungsgemäß Frau Ursula Prehn aus. Sie hat 
maßgeblich bei der Gründung der Bürgerstiftung mitgewirkt und seit dieser Zeit 
mit großem Engagement ihr Vorstandsamt wahrgenommen. Ebenfalls aus dem 
Vorstand ausgeschieden ist Klaus Wehmeyer, der in das Kuratorium gewechselt 
ist. 

Für den Vorstand konnten als neue Mitglieder die Marketing Expertin Frau Andrea 
Câmen und der Steuerberater und Wirtschaftsprüfer Bernd Müller-Göppentin 
gewonnen werden. 

Allen Mitgliedern im Kuratorium, im Vorstand, in der Geschäftsführung sowie den 
in Projekten und Maßnahmen im Namen der Bürgerstiftung mitwirkenden 
Persönlichkeiten gebührt ein herzlicher Dank! 

Vorwort 
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Erneute Auszeichnung mit dem Gütesiegel 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Die Bürgerstiftung Hellweg-Region hat bereits 
zum dritten Mal ein Gütesiegel erhalten. Die 
Auszeichnung wurde vom Bundesverband 
Deutscher Stiftungen Anfang Oktober in Berlin 
im Rahmen der Feierlichkeiten zum 20-
jährigen Bestehen von Bürgerstiftungen in 
Deutschland vergeben. Gewürdigt wurden 
unter anderem die Arbeit für das Gemeinwohl, 
das Engagement in der Region, die Förderung 
des ehrenamtlichen Engagements und der 
kontinuierliche Aufbau von Stiftungskapital 
sowie die Transparenz. 

 

v.l.n.r.: Ulrike Reichart (Leiterin der Initiative Bürgerstiftungen), 
Manfred Wortmann (Kuratoriumsvorsitzender Bürgerstiftung 
Hellweg-Region), Birthe Vornweg (Geschäftsführerin 
Bürgerstiftung Hellweg-Region), Klaus Wehmeyer 
(Kuratoriumsmitglied Bürgerstiftung Hellweg-Region), 
Wolfgang Anders (Leiter des Arbeitskreises Bürgerstiftungen) 



Förderungen in 2016 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auch in 2016 konnten wir wieder viele 
interessante gemeinnützige Projekte in 
unserer Hellweg-Region unterstützen.  
Insbesondere die Bereiche Erziehung & 
Bildung sowie Jugend- u. Altenhilfe lagen uns 
besonders am Herzen.  
 
Der Vorstand der Bürgerstiftung Hellweg-
Region bewilligte in 2016 Förderungen in 
Höhe von insgesamt 86.526,17 Euro. 
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Stiftungsziele   

 
Wir sind froh darüber, ein breit gefächertes Spektrum an Stiftungszielen zu haben. Dies bietet uns 
den möglichen Spielraum, auf vielen verschiedenen Feldern aktiv zu werden. Immer im Sinne 
einer sozial friedlichen, lebendigen und vielfältigen Hellweg-Region. 
 
Die Bürgerstiftung fördert Projekte, Vorhaben oder Einrichtungen in den Bereichen: 
 
   Erziehung & Bildung 
  Jugend- und Altenpflege 
  Kunst & Kultur 
  Wissenschaft & Forschung 
   Natur- & Umweltschutz 
   Wohlfahrtswesen 
 

Nachfolgend ein kleiner Ausschnitt zu den Projekten, die die Bürgerstiftung Hellweg-Region 
unterstützt hat. 
 

 



 

Projekt: Reittherapie im Kindergarten Bunte Welt 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Gelebte Integration: In unserer Gesellschaft 
bedürfen benachteiligte Kinder einer 
besonderen Unterstützung.  
 
Genau an diese Kinder richtet sich die 
tiergestützte Erlebnispädagogik mit dem Pony 
des Kindergartens „Bunte Welt“ in Soest.  
 
Im Rahmen des Projektes wird jedes Kind 
spielerisch und erlebnisorientiert an dem 
Umgang mit dem Pony gewöhnt und so an 
das Reiten herangeführt, dabei wird es 
individuell entsprechend seiner Bedürfnisse, 
Fähigkeiten und Kompetenzen gefördert. 
 
Ziel des Projektes ist die Erhöhung der 
Bildungschancen für jedes Kind zu sichern und 
sie in ihrer Persönlichkeit zu stärken.   
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Projekt: „Unterstützung des AWO-Bewohnerzentrums“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ohne die Unterstützung der Bürgerstiftung 
wären wir wohl untergegangen“, so Maik 
Glormann auf dem Ehrenamtsempfang der 
Bürgerstiftung Hellweg-Region. Aufgrund eines 
Berichtes in der Presse ist die Bürgerstiftung auf 
den Engpass im AWO-Bewohnerzentrum 
aufmerksam geworden. Es war schnell 
ersichtlich, dass im AWO-Bewohnerzentrum sehr 
gute Arbeit geleistet wird, der finanzielle 
Hintergrund jedoch nicht ausreicht, um dies 
auch weiterhin zu gewährleisten. Rund 30.000,- 
Euro hat die Bürgerstiftung in die Hand 
genommen, um den Bereich der Offenen 
Kinder- u. Jugendarbeit zu unterstützen. Neben 
der Aufstockung des Personals, wurden neue 
Outfits für die HipHop Tanzgruppen erworben, 
Trikots für die Fußballmannschafen angeschafft 
sowie Buskosten für Fahrten im Rahmen des 
Ferienprogramms übernommen. 

 
Foto: Soester Anzeiger (Thomas Brüggestraße) 
 

Foto: Bürgerstiftung Hellweg-Region 
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Projekt: „Engel der Kulturen“  
Ein interkulturelles Zeichen 
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In Zeiten einer Gesellschaft, die sich weltweit 
zunehmend spaltet und in der wachsende 
Vorurteile und Ängste das Zusammenleben 
in unserer multikulturell geprägten 
Gesellschaft erschweren, setzen die Künstler 
Gregor Merten und Carmen Dietrich mit 
ihrem Projekt „Engel der Kulturen“ ein 
interkulturelles Zeichen.  
Der Stahlring lässt in seiner Innenseite die 
Symbole der drei abrahamitischen 
Weltreligionen erkennen: Davidstern, Kreuz 
und Halbmond. Die Ausformung des Rings 
mit blauem Spezialbeton zeigt dann einen 
Engel.  
Diesem internationalen Projekt hat sich auch 
das Aldegrever Gymnasium angeschlossen 
und eine Bodenintarsie mitten in Soest –
zwischen Rathaus, Petri- & Patrokli Kirche- 
niedergelegt, um die grundlegende 
Zusammengehörigkeit der Religionen und 
Kulturen herauszustellen. 
 

 

 
Fotos:  Klaus-Dieter Schmidt 
 



Projekt: „Erlebnis-Teich“  
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Mit der Unterstützung der Bürgerstiftung 
Hellweg-Region und weiteren Förderern ist 
es gelungen, den verlandeten Teich in der 
Naturoase am Schlachthof in Soest von 
Grund zu erneuern. 
Hierzu wurde zunächst eine wurzel- und 
säurefeste Folie, sowie ein Schutzfleece 
unterlegt. Somit wird das Wasser 
festgehalten, der umliegende Lippekies und 
Anröchter Stein allerdings am Verrutschen in 
den Teich gehindert. 
Das Konzept des BUND sieht vor, den Teich 
der Natur zu überlassen. Es soll so wenig 
eingegriffen werden wie möglich, um der 
Natur Gelegenheit zu geben, sich frei zu 
entwickeln. Pflanzen und Tiere sollen sich auf 
natürliche Weise ansiedeln. 
Zukünftig soll der Teich u.a. von Kinder- und 
Jugendgruppen für pädagogische oder 
Freizeitaktivität genutzt werden – oder 
einfach zum Erholen und Entspannen. 

Foto: Soester Anzeiger (Peter Dahm) 
 

 
Foto: BUND Ortsgruppe Soest/Welver 



Berichte aus unseren Partnerstiftungen  

 

 

 

 

Stiftung „Musik verbindet Menschen“ 
Stiftung der Musikschule Werl-Wickede-Ense e.V. 
 

 

 

 

 

Unter dem Dach der Bürgerstiftung Hellweg-Region findet sich ein buntes Spektrum 
verschiedener Partnerstiftungen. Die Stifter haben sich aus ihrer ganz speziellen 
Lebenserfahrung ein weites Spektrum zur Förderung gesucht. 
 

Neben der Finanzierung eines neuen, 
professionellen Keyboards für die Musikschule 
wurde in 2016 durch die Stiftung „Musik 
verbindet Menschen“ zusammen mit dem 
Rotary Club Werl und dem Förderverein der 
Musikschule das 2. Werler-Kultkonzert initiiert. 
Der Erlös dieses Benefizkonzertes von über 
12.500,- Euro wird für das Projekt „Horizonte“ 
verwendet. Bei diesem Programm werden 
musikalisch besonders begabte Kinder aus 
einkommensschwachen Familien gefördert. 

 



Stiftung Kinderhilfe Ense 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stiftung Kinderhilfe Ense hilft insbesondere 
Kindern aus einkommensschwachen Familien, 
die in Notsituationen kommen – direkt und 
über den gesetzlichen Rahmen hinaus.  
Neben der Unterstützung für Einzelschicksale 
werden auch Projekte für Kinder und 
Jugendliche gefördert, die in Ense wohnen 
oder eine Bildungseinrichtung in der 
Gemeinde besuchen. 

 
In 2016 war die größte Aktion der Stiftung 
Kinderhilfe Ense wieder die Apfelsaftaktion. 
Die Aktion in 2016 hat die Apfelsaftaktion des 
Vorjahres noch übertroffen. Die Enser 
Bürgerinnen und Bürger unterstützten wieder 
mit großem Einsatz die Maßnahmen der 
Kinderhilfe.  

Fotos: Stiftung Kinderhilfe Ense 
 



Stiftung kulturparlamentSoest 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In 2016 war die Stiftung Kulturparlament Soest 
zusammen mit dem dazugehörigen Verein 
wieder intensiv am Kulturleben der Stadt Soest 
beteiligt.  

Daher erfolgt hier nur ein kleiner Ausschnitt 
der vielfältigen Aktivitäten: 

 Unterstützung des Theaterprojektes 
„Neu in Soest“ 

 Veröffentlichung des Glasmalereiführers 
sowie ganztägige Glasmalereitour mit 
gesetzten Führungen 

 Halbtagestour mit Fahrrädern zu den 
Wegmarken „Ring der Kraft“, 
„Himmelskörper“, „Kontur“ und 
„Bodenfaltung“ 

 Wilhelm-Morgner-Stipendiatinnen 
Latefa Wiersch u. Franziska Reinbothe 
ziehen in das Künstlerhaus ein 

 

 

 

 

 
Fotos: Stiftung Kulturparlament Soest 
 



Stiftung Familie Trockels 

 
 
 
 

2016 erfolgte die Gründung der Stiftung Familie 
Trockels, um junge Start-Up Unternehmen, die 
sich mit Nahrungsmitteln beschäftigen, zu 
unterstützen. Letztes Jahr wurde erstmalig der 
Gründerpreis „Food Invention“ ins Leben 
gerufen. Der Preis war mit 20.000,- € sowie 
Sachleistungen dotiert. 

Die überaus positive Resonanz der jungen Start-
Up Szene hat gezeigt, dass die Trockels-Stiftung 
mit dieser Auszeichnung eine Initiative ins Leben 
gerufen hat, die dem Puls der Zeit und den 
Bedürfnissen der jungen Gründer entspricht. 
Neben dem Preisgeld war das Coaching und 
Know-how der Partner und Sponsoren für die 
Start-Ups ein besonderer Anreiz. 

Auch in 2017 wird wieder es wieder einen 
Gründerpreis geben. Die Ausschreibung für Food 
Invention 2017 läuft bereits. 

 

 

(v.l.) Torsten Haardt, Tanja Wittmann (Laloa!icepops), 
Hans-Günter Trockels (Stiftung Familie Trockels), 
Matthias Kramer und Marc Schlegel (Lizza GmbH) 

(v.l.) Beate Ohlsen (Marketingleitung LZ Medien / Der 
Handel), Dr. Werner Wolf (Sprecher der 
Geschäftsführung Bitburger Braugruppe GmbH), Torsten 
Haardt, Tanja Wittmann (Laloa!icepops),  
Hans-Günter Trockels (Stiftung Familie Trockels) 
Matthias Kramer und Marc Schlegel (Lizza GmbH), 
Lutz Richrath (Geschäftsführer REWE Richrath 
Supermärkte GmbH + Co. OHG), Stefan Hohm 
(Corporate Solutions, Research & Development, Dachser 
SE), Heinrich Peter Wehrmann (Inhaber EDEKA 
Wehrmann) 
 



Stiftung Museum der belgischen Streitkräfte 

 
 
 
Stiftung Kinderhilfe Ense 

Vor 10 Jahren ist das Museum in die Col 
BEM Adam Kaserne eingezogen. Dieses 
kleine Jubiläum wurde mit der Soester 
Bevölkerung im September 2016 gefeiert. 
Für die musikalische Begleitung sorgte das 
Reservistenmusikcorps Weser-Lippe.  

Das Museum hat sich zum Ziel gesetzt, 
Besucher aller Altersgruppen über die Kultur 
und das Leben der Belgischen Streitkräfte in 
Soest, Deutschland und Europa zu 
informieren.  

Das Museum stellt sich die Aufgabe 
zeitgeschichtliche Werte über die Belgischen 
Streitkräfte in Deutschland zu sichern und 
dadurch einen außerschulischen Lernort und 
eine interessante Weiterbildungsstätte zu 
entwickeln.  

 

 

 

Fotos: Stiftung Museum der belgischen Streitkräfte 
 



Stiftung Rotary-Club Erwitte-Hellweg 

 
 
 

Die Stiftung hat in 2016 den Ehrenamtspreis, 
den Musikföderpreis sowie den 
Berufsförderpreis vergeben. 

Im Januar 2016 wurde der Berufsföderpreis 
an Verena Dohmwirth aus Werl vergeben, 
die zum einen als Jahrgangsbeste ihre 
Ausbildung beendet hat und sich zum 
anderen durch einen mehrwöchigen Einsatz 
für die Hilfsorganisation Archemed in Eritrea 
in besonderer Weise sozial engagiert hat. 

Der Musikförderpreis wurde an sechs junge 
Musiker vergeben, die herausragende 
Leistungen beim Wettbewerb „Jugend 
musiziert“ gezeigt haben. 

Im Dezember 2016 erfolgte die Verleihung 
des Ehrenamtspreises des Kreises Soest an 
die erst 17-jährige Larissa Jacobs für ihr 
vorbildliches Engagement für Behinderte 
sowie an die von jungen Leuten ins Leben 
gerufene Initiative „We love Warsein.“ 

 

 

 

Fotos: Kreis Soest, Pressestelle 
 



Veränderungen kurzgefasst 

Neue Vorstandsmitglieder Andrea Câmen & Bernd Müller-Göppentin. 

Ursula Prehn wurde aus dem Vorstand verabschiedet.  

Klaus Wehmeyer löst Dr. Kunibert Knieper im Kuratorium ab. 

Neue Geschäftsführerinnen Tina Schwartze & Birthe Vornweg. 

Umzug der Geschäftsstelle in die Marktstr. 6 (Volksbank Filiale). 

Wir sind für Sie da: Montag und Mittwoch 9 – 11 Uhr. 

Neue Anlagerichtlinien wurden entwickelt. 
 



Ausblick 

 

Derzeit initiieren wir eigene Projekte im Bereich 
Kinder- u. Jugendhilfe bzw. Erziehung & Bildung. 
Dazu haben wir bereits Ende des letzten Jahres eine 
Bedarfsabfrage bei Kindergärten und Grundschulen 
im Kreis Soest gestartet. Anhand dieser 
Bedarfsabfrage haben wir festgestellt, dass der 
Wunsch der Einrichtungen insbesondere bei der 
Unterstützung von Projekten aus den Bereichen 
„Interkulturelle Kommunikation und Kompetenz“ 
sowie „Naturwissenschaftliche Themen im Alltag 
entdecken“ liegt.  

Auch im Bereich Jugend u. Kultur beabsichtigen wir 
ein weiteres Projekt ins Leben zu rufen. 

 



 

Dank an alle Engagierten 

Wir bedanken uns bei allen Engagierten, die uns in 
2016 finanziell unterstützt haben. Unser Dank richtet 
sich ebenfalls an die Menschen, die uns ihre Zeit zur 
Verfügung gestellt haben! Nur mit diesen 
Unterstützungen ist uns eine erfolgreiche 
Stiftungsarbeit erst möglich. 
 

Auch möchten wir unseren Medienpartnern herzlich 
danken. 

Die stetige Berichterstattung über die Aktivitäten und 
Förderungen der Bürgerstiftung Hellweg-Region ist 
für uns sehr wichtig, um weitere Unterstützung zu 
erhalten. 

DANKE! 
 

 



 

 

 

 
 

Machen Sie mit! 
Sie wollen auch etwas Sinnvolles für unsere 
Hellweg-Region tun, z.B. junge Menschen auf 
ihrem Bildungsweg unterstützen, Kultur fördern? 

Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Unterstützen Sie mit einer Spende unsere Arbeit 
oder stehen Sie uns mit Ihrem ehrenamtlichen 
Engagement zur Seite!  

IBAN: DE 86 414 601 16 322 5550 000 

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung! 


